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Bekanntgabe im GGR ..

Interpellation:
Begegnungszone oberer Postplatz. Schaffen von sicheren Bereichen vor der ehemaligen
Hauptpost, für Fussgänger und Servicepersonal, zum Erreichen der Gastro-Aussenbereiche.

Wie man am 1. Juni 2022 der Zuger Zeitung entnehmen konnte ist nun nach längerer
Planung und von vielen Leuten sehnlichst erwartet, im ehemaligen Postgebäude, das
Restaurant „PIU“ der Bindella Gruppe zusammen mit dem Gastro-Aussenbereich auf dem
oberen Postplatz eröffnet worden.

Aus diesem Anlass erschien in der Zuger Zeitung ein halbseitiger Artikel mit Foto

In diesem Artikel äussert Ruedi Bindella junior, als Gesamtverantwortlicher für den Bereich
Gastronomie, unter anderem seine Bedenken betreffend Sicherheit im Aussenbereich.
Sorgen bereitet ihm die Fahrbahn am Fusse der grossen Treppe wo das Servicepersonal
mit Speisen und Getränken über die Strasse gehen muss.

Auch beim, an schönen Tagen, rege besuchten Gastro-Aussenbereich Plaza, fahren die
Autos zum Teil in sehr geringer Distanz an den Tischen vorbei.

Dazu ergeben sich folgende Fragen an den Stadtrat:

War oder ist sich der Stadtrat bewusst, dass mit der Erteilung der Bewilligung für einen
zweiten Gastro-Aussenbereich mit weiteren 64 Plätzen inklusive Servicestation am oberen
Postplatz eine neue Verkehrsituation geschaffen wurde und sich dadurch der Ruf nach
mehr Sicherheit für Gäste und Personal vor dem neuen Restaurant „PIU“ und im speziellen
im Bereich oberer Postplatz ergeben hat.

- Kann der Stadtrat diese Bedenken nachvollziehen?

- Hat der Stadtrat diesbezüglich schon mit den betroffenen zuständigen Personen Kontakt
aufgenommen oder sprechen können?

- Kann sich der Stadtrat vorstellen mit einer Begegnungszone, nur für den oberen Postplatz
dieser neuen Situation entgegenzuwirken und damit für mehr Sicherheit zu sorgen?

lgnaz Voser, Mitglied BPK
Martin Iten

Beilagen: Zeitungsartikel, ZZ, 01. Juni 2022
Grundriss Gastro-Aussenbereich vor Hauptpost



M
it

tw
oc

h,
1.

Ju
n
i2

0
2
2

K
an

to
n

Z
u
g

Z
w

ei
m

al
It

en
in

de
n

K
an

to
ns

ra
t

O
be

rä
ge

n
A

n
se

in
er

G
en

er
al

-
ve

rs
am

m
lu

ng
am

20
.

M
ai

ha
t

-
da

s
F

or
um

O
be

rä
ge

ri
zw

ei
K

an
di

da
te

n
fü

r
-

di
e

W
ah

le
n

im
—

H
er

bs
t

ao
m

i
ni

er
t,

w
ie

es
—

m
it

te
il

t.
A

n
d

re
as

tt
en

(B
ild

ob
en

)
ve

rt
ri

tt
-

de
m

na
ch

di
e

ju
ng

e,
ak

ti
ve

G
en

er
at

io
n

O
be

rä
ge

ri
s.

E
r

se
i

al
s

F
as

nä
ch

tl
er

,
S

ls
rn

po
et

un
d

Ju
ge

nd
la

ge
rl

ei
te

r
in

O
be

rä
ge

ri
be

st
en

s
ve

rn
et

zt
.

E
r

ar
be

it
et

al
s

S
oz

ia
lp

äd
ag

og
e

H
P.

A
uc

h
de

r
zw

ei
te

se
i

be
st

en
s

be
ka

nn
t:

Pa
ul

It
en

/(
B

ild
un

te
n)

,
G

em
ei

nd
er

at
,l

an
gj

äh
ri

ge
r
P

rä
si

de
nt

de
s

T
ur

nv
er

ei
ns

un
d

e
r

fa
hr

en
er

Se
ku

nd
ar

le
hr

er
. B

ei
de

ve
rt

re
te

n
ök

ol
og

is
ch

-s
oz

ia
le

T
he

m
en

,
sc

hr
ei

bt
da

s
Fo

ru
m

w
ei

te
r,

un
d

si
e

se
ie

nb
er

ei
t,

ih
re

K
en

nt
ni

ss
e

un
d

E
rf

ah
ru

ng
en

su
ch

au
fk

an
to

na
le

r
E

be
ne

ei
n-

fl
ie

ss
en

zu
la

ss
en

.
(d

zs
)

M
ou

nt
ai

nb
ik

er
fe

ie
rn

G
ot

te
sd

ie
ns

t

O
be

rä
ge

rl
N

ac
hd

em
w

eg
en

C
or

on
a

ei
ne

D
ur

ch
fü

hr
un

g
in

de
n

le
tz

te
n

zw
ei

Ja
hr

en
ni

ch
t

m
ög

li
ch

w
ar

,
fi

nd
et

de
r

tr
ad

i
ti

on
el

le
Ä

ge
ri

ta
le

r
M

o
u

n
ta

in
bi

ke
G

ot
te

sd
ie

ns
ta

m
ko

m
m

en
de

n
P

fi
n

g
st

m
o

n
ta

g
,

6.
Ju

ni
,

w
ie

de
rs

ta
tt

.T
re

ff
pu

nk
ti

st
w

ie
im

m
er

um
12

U
hr

au
f

de
r

B
ru

hs
th

öc
hi

,
de

m
sp

ek
ta

ku
lä

re
n

A
us

si
ch

ts
pu

nk
t

ho
ch

üb
er

de
m

T
al

.
D

er
A

ge
ri

lu
ke

C
lu

b
al

s
V

er
an

st
al

te
r

un
d

P
fa

rr
er

Jü
rg

R
ot

he
rh

ei
ss

en
al

le
M

o
u

n
ta

in
bi

ke
ri

nn
en

un
d

-b
ik

er
so

w
ie

W
an

de
rn

de
w

il
lk

om
m

en
.

K
la

ri
ne

tt
is

ti
n

L
en

a
E

ei
er

sd
ör

fe
r

um
ra

hm
td

en
A

nl
as

s
m

u
si

ka
li

sc
h.

D
er

A
nl

as
s

fi
nd

et
be

i
je

de
rW

it
te

ru
ng

st
at

t.
(f

as
)

H
ar

ry
Z

ie
g

le
r

E
tw

as
äl

te
re

Z
ug

en
in

ne
n

un
d

Z
ug

er
m

ög
en

si
ch

w
ah

rs
ch

ei
n

lic
h

no
ch

an
de

n
po

st
al

is
ch

en
M

ie
f e

ri
nn

er
n,

de
r

di
e

S
ch

al
te

r
ha

lle
im

eh
em

al
ig

en
P

os
tg

eb
äu

de
m

it
te

n
in

de
r

S
ta

dt
Z

ug
du

rc
hw

eh
te

.
D

av
on

is
t

ni
ch

ts
m

eh
r

zu
ri

ec
he

n
od

er
zu

se
he

n.
A

m
M

itt
w

oc
h,

1.
Ju

ni
,

er
öf

fn
et

da
s

R
is

to
ra

nt
e

Pi
ü

de
rB

in
de

ll
a

G
ru

pp
e.

Ei
n

be
so

nd
er

er
B

lic
k

bi
et

et
si

ch
, w

en
n

m
an

da
s

R
is

to
ra

nt
e

be
tr

itt
:

D
er

B
lic

k
fä

llt
al

s
E

rs
te

s
au

fe
in

en
gr

os
se

n
P

iz
za

of
en

.
«D

as
Sp

ez
ie

lle
an

di
es

em
O

fe
n

is
t»

,
so

er
kl

är
t

R
ud

i
B

in
de

lla
ju

ni
or

,«
es

is
t d

er
er

st
e,

de
n

w
ir

ko
m

pl
et

t
au

s
sc

hw
ar

ze
m

St
ei

n
ge

ba
ut

ha
be

n.
»

R
ud

i B
in

de
lla

ju
ni

or
(4

3)
tr

äg
t

in
de

r
sc

hw
ei

zw
ei

t
tä

ti
ge

n
Z

ür
ch

er
U

nt
er

ne
hm

un
g

ne
be

n
de

n
B

e
re

ic
he

n
M

ar
ke

ti
ng

un
d

M
it-

ar
be

it
en

de
di

e
G

es
as

nt
ve

ra
nt

w
or

tu
ng

fü
r

di
e

G
as

tr
on

om
ie

.
«F

ür
un

s
st

an
d

Z
ug

al
s

m
ö
g
li

ch
er

St
an

do
rt

im
m

er
w

ie
de

r z
u

ob
er

st
au

fd
er

L
is

te
‘>

,s
o

B
in

de
l

la
. E

r
se

ia
us

se
ro

rd
en

tl
ic

h
fr

oh
,

da
ss

er
nu

n
ei

n
so

lc
he

s
L

ok
al

an
di

es
er

gr
os

sa
rt

ig
en

L
ag

e
er

ö
ff

ne
n

kö
nn

e.
U

nd
da

ss
m

it
Pa

sc
al

W
ei

ng
ar

tn
er

un
d

T
ea

m
au

ch
w

ei
te

re
Z

ug
er

an
B

or
d

si
nd

,
is

t
si

ch
er

ke
in

N
ac

ht
ei

l.
Z

w
ar

hä
tte

n
au

ch
si

e
S

ch
w

ie
ri

gk
ei

te
n,

Pe
rs

on
al

zu
re

kr
ut

ie
re

n.
D

er
Pe

rs
on

al
en

gp
as

s
al

le
r

di
ng

s
ha

lte
si

ch
in

G
re

nz
en

,
da

si
e

m
it

ih
re

n
ru

nd
13

00
M

it
ar

be
it

en
de

n
in

de
r

L
ag

e
se

ie
n,

ku
rz

fr
is

tig
e

E
ng

pä
ss

e
zu

ü
b

er
br

üc
ke

n.
«U

ns
er

e
M

it
ar

be
it

en
de

n
si

nd
di

es
be

zü
gl

ic
h

se
hr

fl
e

xi
be

L»
,

sa
gt

B
in

de
lla

.
In

Z
ug

ar
be

it
en

ru
nd

25
Pe

rs
on

en
.

6
4

P
lä

tz
e

d
ra

u
ss

en
au

f
de

m
P

os
tp

!a
tz

D
ie

R
äu

m
e

im
eh

em
al

ig
en

Po
st

-
ge

bä
ud

e
ze

ic
hn

en
si

ch
du

rc
h

di
e

H
öh

e
un

d
H

el
lig

ke
it

au
s.

Z
u

de
m

m
üs

se
n

si
ch

di
e

G
äs

te
im

tn
ne

nb
er

ei
ch

ni
e

be
er

ig
t f

üh
le

n.
D

as
In

ne
re

de
s

«P
iü

,,
bi

et
et

11
4

G
äs

te
n

Pl
at

z.
D

ie
R

äu
m

e
w

er
de

n
be

re
ic

he
rt

du
rc

h
w

en
ig

e,
ab

er
in

te
ns

iv
fa

rb
ig

e
B

ild
er

.
Si

tz
t

m
an

be
i

de
n

ho
he

n
F

en
s

te
rn

ge
ge

n
de

n
P

os
tp

la
tz

hi
n,

bl
ic

kt
m

an
du

rc
h

de
n

R
au

m
in

di
e

K
üc

he
,

in
de

r
es

ru
hi

g
un

d
ko

nz
en

tr
ie

rt
he

rg
eh

t.
F

ür
R

ud
i

B
in

de
ll

a
is

t
de

r
A

us
se

nb
er

ei
ch

al
le

rd
in

gs
g

e
na

us
o

w
ic

ht
ig

w
ie

da
s

In
ne

re
.

A
uf

de
m

ob
er

en
T

ei
l

de
s

Po
st

-
pl

at
ze

s
is

t
Pl

at
z

fü
r

64
G

äs
te

.
S

on
ne

ns
ch

ir
m

e,
T

is
ch

e
un

d
S

it
zg

el
eg

en
he

it
en

st
eh

en
b

e
re

it.
E

tw
as

So
rg

en
be

re
it

et
de

m

U
nt

er
ne

hm
er

le
di

gl
ic

h
di

e
F

ah
rb

ah
n,

di
e

vo
r d

em
P

oa
tg

e
bä

ud
e

ve
rl

äu
ft

.
«D

a
m

us
s

un
se

r
P

er
so

na
l

au
fp

as
se

n,
w

en
n

es
di

e
S

tr
as

se
üb

er
qu

er
t.

D
ie

St
ra

ss
e

w
ir

d
do

ch
re

ch
tg

ut
ge

nu
tz

t»
,s

te
ll

te
r

fe
st

.
B

is
es

al
le

rd
in

gs
zu

r
E

rö
ff

nu
ng

ka
m

, m
us

st
e

R
ud

i B
in

de
l

la
G

ed
ul

d
au

fb
ri

ng
en

. E
in

er
se

its
hä

tt
en

si
ch

di
e

V
er

ha
nd

lu
ng

en
üb

ee
di

e
L

ok
al

itä
t

hi
ng

ez
og

en
.

A
nd

er
er

se
it

s
ha

be
C

or
on

a
di

e
ga

nz
e

Sa
ch

e
ge

br
em

sL
«U

nd
sc

hl
ie

ss
lic

h
m

us
st

en
w

ir
sc

ho
n

au
ch

um
di

e
Si

tz
pl

ät
ze

dr
au

ss
en

au
f

de
m

P
os

tp
la

tz
kä

m
pf

en
.»

D
a

es
si

ch
be

im
G

eb
äu

de
de

r
eh

em
al

ig
en

Po
st

um
ei

n
un

te
r

Sc
hu

tz
st

eh
en

de
s

ha
nd

el
t,

w
ar

au
ch

de
r

ka
nt

on
al

e
D

en
km

al
sc

hu
tz

A
ns

pr
ec

hp
ar

tn
er

.
Se

it
N

ov
em

be
r

19
95

st
eh

t
da

s
G

eb
äu

de
un

te
r

D
en

k
m

al
sc

hu
tz

.
D

ie
D

en
km

al
pf

le
ge

de
s

K
an

to
ns

Z
ug

ha
t

di
e

Sa
ni

er
un

g
be

gl
ei

te
t.

D
ie

s
m

it
de

m
Z

ie
l,

di
e

hi
st

or
is

ch
e

B
au

su
bs

ta
nz

, i
n
sb

e
so

nd
er

e
di

e
G

eb
äu

de
hü

ll
e

un
d

da
s

T
re

pp
en

ha
us

,
zu

er
ha

lt
en

.
tn

de
n

U
m

ba
u

ha
td

ie
Po

st
Im

m
ob

ili
en

A
G

, B
es

itz
er

in
de

s
G

e
bä

ud
es

,
na

ch
ei

ge
ne

n
A

ng
ab

en
ru

nd
9

M
ill

io
ne

n
Fr

an
ke

n
in

ve
s

ti
er

t.
W

ie
vi

el
di

e
E

in
ri

ch
tu

ng
un

d
de

r
A

us
ba

u
de

s
«P

iü
»

g
e

ko
st

et
ha

be
n,

ve
rs

ch
w

ei
gt

B
in

de
lla

.
D

as
R

is
to

ra
nt

e
«P

iü
»

in
Zu

g—
da

s v
ie

rt
e

de
r«

Pi
ü»

-K
et

te
—

bi
et

et
ne

ap
ol

ita
ni

sc
he

K
la

ss
i

ke
r,

m
od

er
n

in
te

rp
re

ti
er

t.
E

in
B

lic
k

in
di

e
K

ar
te

ze
ig

L
Es

fe
hl

t
an

ni
ch

ts
—

Pi
zz

e,
P

as
ts

,
Fi

sc
h

un
d

Fl
ei

sc
h.

U
nd

da
di

e
Fa

m
ili

e
B

in
de

lla
ne

be
n

de
r

G
as

tr
on

o
m

ie
, m

it
de

r s
ie

la
ut

R
ud

i B
in

de
l

la
ju

ni
or

jä
hr

lic
h

15
0

M
ill

io
ne

n
Fr

an
ke

n
um

se
tz

t,
au

ch
SO

M
il

li
on

en
F

ra
nk

en
U

m
sa

tz
im

W
ei

nh
an

de
l e

rz
ie

lt,
lie

st
si

ch
di

e
W

ei
nk

ar
te

en
ts

pr
ec

he
nd

-
w

ie
ei

n
St

re
if

zu
g

du
rc

h
It

al
ie

n.

In
fo

rm
at

io
ne

n
un

te
r w

w
w

.
pi

u-
ri

st
or

an
te

.c
h.

Ö
ff

nu
ng

sz
ei

te
n

R
is

to
ra

nt
e:

M
on

ta
g

bi
s

Fr
ei

ta
g:

11
.3

0
bI

s
14

.3
0,

17
.3

0
bi

s
23

.0
0

U
hr

S
am

st
ag

: 1
1.

30
bi

s
23

.0
0

U
hr

; S
on

nt
ag

: 1
1.

30
bi

s
22

.0
0

U
hr

.

M
it

d
em

«P
iü

»
h
äl

tI
ta

li
an

it
a

E
in

zu
g

L
an

ge
w

ur
de

im
eh

em
al

ig
en

P
os

tg
eb

äu
de

m
it

te
n

in
de

r
S

ta
dt

Z
ug

ge
ba

ut
,u

m
ge

ba
ut

un
d

ei
ng

er
ic

ht
et

.
N

un
er

öf
fn

et
di

e
B

in
de

lla
-G

ru
pp

e
ei

ne
n

A
bl

eg
er

:D
as

R
is

to
ra

nt
e

Pi
ü

em
pf

än
gt

ab
he

ut
e

G
äs

te
.

«P
ro

be
du

rc
hl

au
f»

im
R

is
to

ra
nt

e
Pi

Ü
in

de
r

St
ad

t Z
ug

.
D

ie
se

s
er

öf
fn

et
he

ut
e

Im
eh

em
al

ig
en

Po
at

ge
bä

ud
e.

Su
d:

Ja
ko

b
In

ei
ce

es
(3

1-
M

ai
20

22
)



)iese Kurve ist sehr geftch da d —

trassenvedarjf für den Autofahrer nur schwer
rsichtlich ist. Eine Abgrenzung mit

‘flanzenirögen wird hier nicht nur für ein Gefühi
1er Behagiichkeit angestrebt, sondern auch fü

Sicherheit und den Schutz der Gäste.
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